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einunddreissig

1 Wörter, Dialoge, Emotionen

a Schreib die Wörter unter die passenden Fotos.

2 Das Schulfestteam lädt ein. 
Ergänze die passenden 
Fragewörter im Flyer.

b Nummeriere den Dialog in der richtigen Reihenfolge (1–5).

 Tut mir leid, in Grösse L haben wir keine grauen Jeans mehr.

 Guten Tag, ich suche eine graue Jeans. 

 L.

 Hallo. Kann ich dir helfen?

 Welche Grösse hast du denn?

c Sieh das Foto an. Welche Reaktionen passen? Kreuze an.

Kaufen, verkaufen, leihen …

     die Baumwolle

     

 Oh je!  Es geht mir furchtbar.

 Ich bin gut drauf.

 Ich bin genervt.

 Wow!

 Ich bin glücklich.

 Oh nein!

Aktion „Jeder Rappen zählt“
            ? Eine Modeschau.

            ? Für Jugendliche in Not. 

            ? Am 12 Februar um 16 Uhr.

            ? In der Sporthalle.

Wo • Was • Für wen • Wann

die Baumwolle • das Handy • die Modeschau • das Shoppingcenter

     
     

X
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3 So viele Klamotten …

a Hör zu und nummeriere die Kleidungsstücke (1–12).
19

b Wer trägt was? Ordne die Nummern der 
passenden Kleidungsstücke den Personen in a zu.

1. eine graue Jacke • 2. ein weisses Hemd • 3. eine graue Strumpfhose • 
4. eine bunte Bluse • 5. weisse Schuhe • 6. eine kurze Kette • 7. eine bunte Tasche • 
8. einen coolen Hut • 9. einen modischen Gürtel • 10. einen grauen Schirm • 11. ein weisses Kleid • 
12. einen langen, schwarzen Rock • 13. eine helle Jeans • 14. einen dunkelgrauen Schal • 
15. schwarze Stiefel • 16. eine lange Kette • 17. schwarze Socken • 18. schwarze Schuhe

c Was tragen die Jugendlichen? 
Beschreibe die Kleidung im Heft.

b Schreib die Kleidungsstücke mit Artikel.

1.           4.           7.           10.          

2.           5.           8.           11.           

3.           6.           9.           12.          

c Hör zu und male die Kleider in a an. Stoppe den Hörtext nach jedem Kleidungsstück.

4 Wer ist wer?

a Hör zu und schreib die Namen zu den Fotos.

der Rock

das Hemd die Hose

20

21

 

   

  

 3. eine graue Strumpfhose •
 7. eine bunte Tasche •

Leichter: Nur mit Foto 2 arbeiten.
Schwerer: Mit allen Fotos arbeiten. 

Lisa trägt einen langen, 
schwarzen Rock, …

Leichter: Nur mit Foto 2 

 arbeiten.
Schwerer: Mit allen Fotos 

 arbeiten. 

111 2

6,
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5 Leihst du mir …?

a Du brauchst etwas Schönes für eine Party. Was kann dir dein Freund/
deine Freundin leihen? Spielt Dialoge.

Hallo, leihst du mir 
                              einen …
                              ein …
                              eine …

Einen …?
Ein …?
Eine …?

Tut mir leid. Ich habe 
                                 keinen …
                                 kein …
                                 keine …

lang
kurz
klein 
gross
sportlich
elegant
bunt
schwarz
…

-en Mantel
-en Rock
-en Pullover
-en Schal
-es T-Shirt
-es Kleid
-es Hemd
-e Jacke
-e Bluse
-e Hose
-e Mütze
-e Kette
-e Tasche

b Übt 1–2 Dialoge ein und spielt sie dann ohne Buch.

6 Was gefällt dir besser? Was ist schöner?

a Was glaubst du: Wie antwortet deine Nachbarin / dein Nachbar? Kreuze an.

 eine blaue Hose
 ein bunter Schal
 ein hellblaues Kleid
 eine elegante Tasche
 eine kurze Jacke
 ein rotes T-Shirt
 kurze Haare
 blaue Augen

oder
oder
oder
oder
oder
oder
oder
oder

 eine weisse Hose?
 ein schwarzer Schal?
 ein dunkelblaues Kleid?
 eine sportliche Tasche?
 eine lange Jacke?
 ein graues T-Shirt?
 lange Haare?
 braune Augen?

b Fragt und antwortet abwechselnd. 
Wer hatte in a die meisten richtigen Antworten?

c Adjektive nach unbestimmtem Artikel. 
Ergänze die Tabelle. 6a hilft.

der Mantel (m.) das Kleid (nt.) die Mütze (f.) die Schuhe (Pl.)

Nominativ ein rot   Mantel
ein rot   Kleid eine rot   Mütze rot   Schuhe

Akkusativ einen rot   Mantel

d Mach selbst ein Quiz wie in 6a für eine andere Mitschülerin / einen anderen Mitschüler. 
Was gefällt ihr/ihm besser? Notiere die Antworten.

en

 Du brauchst etwas Schönes für eine Party. Was kann dir dein Freund/

Akkusativ 

(m.) den   einen  bunten Schal

(nt.) das   ein buntes Kleid

(f.)  die   eine  bunte Hose

Nominativ (m.) der  ein bunter MantelAkkusativ (m.) den  einen bunten Mantelnt., f. und Pl. sind im Nominativ und Akkusativ gleich

Hallo, leihst du mir 
eine sportliche Jacke?

Was gefällt dir besser: eine blaue 
Hose oder eine weisse Hose?

Eine sportliche Jacke? 
Tut mir leid. Ich habe 
keine sportliche Jacke.
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7 Was ziehst du an?

a Unterstreiche die markierten Ausdrücke (mit Adjektiven), 
Nominativ: schwarz,  Akkusativ: blau.

 � Oh je. Was soll ich nur anziehen? Ich habe drei rote Blusen, 
aber rote Blusen gefallen mir nicht mehr.

 � Zieh doch ein graues T-Shirt an. Graue T-Shirts sind cool.
 � Gute Idee. Ich habe einen schwarzen Rock. Passt das?
 � Klar! Ein graues T-Shirt und ein schwarzer Rock passen gut zusammen.
 � Dann brauche ich aber auch schwarze Schuhe. Und die habe ich nicht.
 � Kein Problem: Ich leihe dir schwarze Schuhe. Wir haben ja beide Grösse 38.
 � Super. Dann nehme ich noch meine bunte Tasche mit. Das sieht bestimmt gut aus.

b Schreib zuerst die Artikel neben die 
Kleidungsstücke und ergänze dann den Dialog.  
Nominativ oder Akkusativ?

    Hemd

    Pullover

    T-Shirt

    Jeans

    Hose

    Schal

 �  Hi Alain, hier ist Cem. Morgen ist doch die Party. 

Hast du vielleicht ein schwarz   Hemd für mich?

 � Leider nicht. Aber ich kann dir einen schwarz   Pullover leihen.

 � Nein, der ist zu warm. Wir wollen doch tanzen.

 � Hmm, ich habe ein dunkelbraun   T-Shirt. Geht das?

 � Nee, ein dunkelbraun   T-Shirt passt nicht. Ich habe eine grau   Jeans. 

 �  Du möchtest eine grau   Hose anziehen? Wie gefällt dir mein weiss   

 T-Shirt? Ich finde, das passt gut zur Hose.

 � Super! Ein weiss   T-Shirt ist toll.

 � Brauchst du noch was?

 � Naja, hast du vielleicht auch einen cool   Schal?

 � Klar, habe ich. Komm doch vorbei und probier alles an.

8 Im Shoppingcenter

a Wie heissen die 
Geschäfte und Orte? 
Schreib mit Artikel.

das
es

 Hi Alain, hier ist Cem. Morgen ist doch die Party. 

Leichter: Mit der Tabelle in 6c arbeiten.
Schwerer: Ohne Hilfe arbeiten.

der Jeansladen • das Sportgeschäft • 
die Buchhandlung • der Imbiss • 

der Media-Shop • das Schuhgeschäft • 
die Boutique • das Restaurant

      der Jeansladen             

                 

            

Leichter: Mit Vorgaben arbeiten.Schwerer: Vorgaben abdecken.
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b Minidialoge. Was passt? Kreuze an.

1. Kann ich dir helfen?
  a Das Kleid ist viel zu teuer. 
  b  Ja, gerne. Ich suche ein Paar 

 Kopfhörer.

2.  a  Entschuldigung, wo finde ich das 
neue Buch von Maja von Vogel? 

  b  Wie findest du das T-Shirt?

– Das liegt auf dem Tisch neben der Kasse.

3.  a  Wo kann ich die Bluse anprobieren? 
  b  Entschuldigung, wie komme ich in 

den ersten Stock?

–  Die Kabinen sind gleich hinter der 
 Rolltreppe.

4.  a  Ist der Tisch frei?
  b  Können wir bezahlen, bitte?

–  Ja, ihr könnt euch setzen. Soll ich euch die 
Karte bringen?

5.  a Findest du die Jacke teuer?
  b  Was kosten die Ski?

– 289 Franken. 

6.  a Ist die Jeans hellblau?
  b  Haben Sie die Jeans auch in Hellblau?

– Nein, leider nur in Dunkelblau.

7.  a Wo kann ich die Stiefel bezahlen?
  b  Kann ich hier bezahlen?

– Die Kasse ist direkt am Eingang.

c In welchem Geschäft / An welchem Ort spielen die Dialoge? 
Schreib die Dialognummern in die Kästchen in a.

9 Im Sportgeschäft

a Sieh die Grafi k an und nummeriere den Dialog.

Leichter: Den Dialog in der richtigen Reihenfolge lesen.Schwerer: Den Dialog abdecken und nur mit der Grafik arbeiten.

Hallo …

  … anprobieren?

  … kosten?

O. k.! … bezahlen?

40Grösse?

    Wie …?

CHF 69

hinten rechts

  … passen?

  Grösse 40 ist in diesem  Regal. 
Wie findest du die Schuhe hier?

  Ja, gern. Ich suche ein Paar 
 Fussballschuhe.

  Hallo, kann ich dir helfen?

  Die Kasse ist hinten rechts.

  Ja, klar. … Und, wie passen dir 
die Schuhe?

  40.

  Gut, danke. Was kosten sie?

  Welche Grösse hast du denn?

  69 Franken.

  Die sind cool. Kann ich die mal 
anprobieren?

  O. k., die nehme ich. Wo kann ich 
bezahlen?

  … passen?   … kosten?

1

b Hör zu und kontrolliere.

c Hör noch einmal und sprich nach. 
Wähle eine Rolle: Kunde oder Verkäufer.

d Spielt den Dialog zu zweit.

22

23

X
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10 Meine Lieblingsklamotten

a Lies den Text und vergleiche mit dem Foto. 
Was ist falsch? Korrigiere.

11 Bitte keine grünen Socken!

a Hör das Interview mit dem Geschichtslehrer. Was stimmt? Markiere.

Mode ist für Herrn Dietrich wichtig. / nicht wichtig.

b Hör noch einmal und kreuze an: richtig oder falsch?

1. Herr Dietrich trägt gern bequeme Kleider.   

2. Er zieht keine unbequemen Schuhe an.   

3. Seine hellen Turnschuhe sind kaputt.   

4. Seine dunkelblauen Jeans gefallen ihm sehr.   

5. Herr Dietrich braucht viel Kleidung.   

6.  Seine Frau findet, dass Grün und Blau 
gut zusammenpassen.      

c Was trägst du nicht? Schreib drei Sätze ins Heft.

24

25

elegante • kurze • grosse • 
schöne • dunkle • enge

 Lies den Text und vergleiche mit dem Foto. 

Leichter: Mit Vorgaben arbeiten.Schwerer: Vorgaben abdecken.

Leichter: Nach dem 
 Modell in 10a schreiben.
Schwerer: Ohne Vorgaben 
 schreiben.

Ich liebe Klamotten! Auf dem Foto trage ich meine absoluten 

Lieblingsklamotten. Ich mag normale Kleider. Am liebsten trage ich 

lange Röcke und weite Blusen. Bunte Ketten finde ich auch total cool. 

Und ich liebe sportliche Jacken. Hohe Schuhe gefallen mir sehr gut, 

auch wenn sie nicht bequem sind. Und  natürlich helle Strumpf-

hosen – die sehen immer gut aus. Ja, und kleine Brillen sind für mich 

der Hit. Ich sammle sie und habe schon 13 Stück.

b Und was sind deine Lieblingsklamotten? Markiere. 

Ich mag verrückte / normale / bequeme Kleider. Am liebsten trage ich helle /  dunkle 
Hosen und enge / weite T-Shirts. Lange / Kurze Jacken finde ich cool. Und ich liebe 
sportliche / elegante Schuhe. Kleine / Grosse Brillen gefallen mir sehr.

c Lest euch eure Texte aus b vor. 
Habt ihr Gemeinsamkeiten?

d Was meinst du: Welche Klei-
dung trägt dein/e Lehrer/in 
am liebsten? Schreib ins Heft.

schöne

b

Plural: 

Vor Nomen ohne Artikel: 

Adjektiv + -e

Nach keine, meine: 

Adjektiv + -en

Wir mögen beide 
sportliche Schuhe.

Frau Weber mag sportliche 

Kleider. Am liebsten …

Ich trage keine eleganten Hüte.

r f



4

37

12 Diskussion im Forum

a Lies den Text. Was ist das Thema? Kreuze an.

 Wie kann man seinen Schrank aufräumen?   Wie viele Klamotten braucht man? 
 Was soll man wann anziehen?

1.                  schreibt, dass sie gerne einkauft.

2.                  erzählt, dass er eine grosse Familie hat.

3.                  schreibt, dass seine Familie nicht jede Kleidung kauft.

4.                  findet es in Ordnung, dass sie nur wenig Kleidung hat. 

c Wer sagt was? Gib die Aussagen mit dass-Sätzen wieder.

1. Manchmal hätte ich gern etwas mehr Klamotten. 
2. Mehr Kleidung brauche ich nicht.
3. Ich möchte immer die modischsten Klamotten haben.
4. Mein jüngster Bruder findet das nicht so gut.

d Hast du auch so viele Klamotten wie Pia? 
Wie viel Kleidung braucht man wirklich? 
Schreib einen Forumsbeitrag ins Heft.

Leichter: Sätze in den Forums texten  markieren, die zu dir passen, und für den  eigenen Beitrag verwenden.Schwerer: Ohne Vorgaben  schreiben.

Schreib einen Forumsbeitrag ins Heft.

Ich habe wenig Kleidung. 

Ich fi nde, dass …

1. … sagt, dass sie …

gefragt von Pia am 16. November um 15:36 Uhr 
Gestern habe ich meinen Schrank aufgeräumt und mich gefragt: Ist mein Schrank zu klein oder habe ich zu 
viele Klamotten? 19 T-Shirts, 8 Blusen, 12 kurze und lange Hosen, 7 Röcke, 5 Kleider, 4 Jacken, 13 Pullover 
und Sweatshirts ‒ Socken und anderes habe ich gar nicht gezählt. Brauche ich das alles wirklich? Oder ma-
chen mir die vielen Kleider nur Probleme, weil ich am Ende doch nicht weiss, was ich anziehen soll? Wie ist 
das bei euch? Habt ihr auch so viele Klamotten? Ist das normal?

beantwortet von Nora2005 am 18. November um 18:28 
Ich fi nde das total normal. Ich habe bestimmt noch mehr Kleidung im Schrank. Wenn ich genug Geld 
habe, kaufe ich gern und viel. Warum ich das mache? – Keine Ahnung. Mir macht Shoppen einfach 
Spass und ich ziehe gerne neue Sachen an.

beantwortet von Lina am 21. November um 10:15
Ich habe nicht so viele Klamotten. Wenn ich etwas Neues kaufe, gebe ich ein altes Kleidungsstück 
weg. So bleibt mein Kleiderschrank immer gleich voll. Ich möchte nicht so viel Kleidung haben – 
nur ein paar Lieblingsklamotten.

beantwortet von Tommy am 2. Dezember um 21:48 
Meine Eltern und ich kaufen nur Bio-Kleidung. Und es ist für uns wichtig, dass die Kleidungsstücke 
aus einer fairen Produktion kommen. Sie sind natürlich teurer als „normale“ Kleidung. Deshalb 
 können wir nicht so viel kaufen.

beantwortet von Sam113 am 19. Dezember um 13:01
Wir sind zu Hause 8 Geschwister. Ich bin der Älteste. Meine Eltern kaufen mir nicht viele Klamotten, 
aber die Qualität muss gut sein. Später bekommen nämlich meine Brüder meine Klamotten. Am 
Schluss haben in unserer Familie dann manchmal 5 Personen die gleichen Kleider getragen.

siebenunddreissig

b Lies die Antworten von Nora2005, Lina, Tommy und Sam113. Wer schreibt was? 
Ergänze die passenden Namen.
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Das kann ich schon

1 Ich kann Kleidung beschreiben.  KB S. 38, 39, 42/AB S. 32–34, 36

Adrian trägt   

  

 

 

 

 

2 Ich kann in Geschäften kommunizieren.  KB S. 40–41/AB S. 34–35

1. Kann ich dir helfen? – Ja, g   n. I    su   e e   e  Ho   .

2. W  k nn ich d    K     d an     bie     ? – Die Kabinen sind gleich links.

3. H b n Sie d    Sch   e auch in Gr     e 39? – Nein, leider nur in 40.

4. W s k   tet d    Schi   ? – 20 Franken.

3 Ich kann sagen, was ich oder 
andere meinen/sagen/fi nden …  KB S. 43/AB S. 37

Klara sagt, dass sie    .

Thierry findet,     .

Ich    .  . 

ich
Ich spreche nicht gern 

über Mode.

30 Franken für ein 
 T-Shirt sind (nicht) viel.

 Im neuen Shoppingcenter 
kann man gut einkaufen.

So lerne und übe ich 

4 Ich markiere in Texten Wörter und Sätze und benutze 
sie für meinen eigenen Text. oft manchmal nie

 Ich habe  nicht so viele  Klamotten .  Wenn ich etwas Neues kaufe , 
gebe ich ein altes Kleidungsstück weg. So bleibt 
mein  Kleiderschrank  immer gleich voll. Ich 
möchte nicht so viel Kleidung haben – nur 
ein paar Lieblingsklamotten. 

 Wenn ich etwas Neues kaufe , 

Ich habe ziemlich viele Klamotten. Wenn 

ich etwas Neues kaufe, kommt es in den 

Kleiderschrank zu den anderen Sachen. 


